
Anhang zur Pressemeldung 7/2026: Höhe der Terrassengebühren in Niedersachsen und Bremen (2026)

Laatzen 1.645 € Bremerhaven 313 €

Hannover 1.477 € Salzgitter 303 €

Hildesheim 1.125 € Neustadt am Rübenberge 300 €

Osnabrück 1.000 € Cloppenburg 300 €

Göttingen 1.000 € Gifhorn 275 €

Cuxhaven 1.000 € Seelze 275 €

Seevetal 1.000 € Winsen (Luhe) 250 €

Bremen 965 € Lingen (Ems) 200 €

Hameln 875 € Nienburg (Weser) 200 €

Goslar 792 € Nordhorn 188 €

Wolfsburg 700 € Rinteln 188 €

Leer 688 € Meppen 188 €

Celle 657 € Geestland 150 €

Wolfenbüttel 638 € Wedemark 128 €

Wunstorf 625 € Wilhelmshaven 125 €

Braunschweig 600 € Weyhe 125 €

Buchholz (in der Nordheide) 563 € Verden (Aller) 125 €

Langenhagen 500 € Lohne 105 €

Vechta 500 € Nordenham 37 €

Lüneburg 384 € Garbsen Keine Gebühren erhoben

Emden 375 € Melle Keine Gebühren erhoben

Lehrte 375 € Aurich Keine Gebühren erhoben

Barsinghausen 375 € Papenburg Keine Gebühren erhoben

Uelzen 375 € Stuhr Keine Gebühren erhoben

Springe 375 € Achim Keine Gebühren erhoben

Northeim 375 € Ganderkesee Keine Gebühren erhoben

Stade 350 € Georgsmarienhütte Keine Gebühren erhoben

Buxtehude 350 € Burgdorf Keine Gebühren erhoben

Bad Zwischenahn 350 € Walsrode Keine Gebühren erhoben

Helmstedt 350 € Einbeck Keine Gebühren erhoben

Delmenhorst 344 € Osterholz-Scharmbeck Keine Gebühren erhoben

Peine 319 € Bramsche Keine Gebühren erhoben

Oldenburg 313 € Syke Keine Gebühren erhoben

Norden 313 € Durchschnitt 480 €

Durchschnitt 480 €

Quelle: Sondernutzungsgebührensatzungen der Städte und Gemeinden.
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Anmerkungen: 
In der Regel werden Gebührensätze (in Euro je m²) pro Nutzungsmonat festgesetzt. 
Bei tageweiser Festsetzung werden 153 Tage unterstellt. 
Die berechneten Gebühren beziehen sich auf beste Innenstadtlage. 
Etwaige anfallende Verwaltungsgebühren werden nicht berücksichtigt.
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